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	BCM Anhang 3
Beispiel Umsetzungskonzept vitale Leistung



Entwurf

	Umschreibung der vitalen Leistung

	Kehrichtentsorgung (Haushaltkehricht). 



	

	Was passiert, wenn die Leistung über längere Zeit (eine Woche/ein Monat) nicht erbracht wird? 

	Nach einer Woche entstehen wilde Deponien. Daraus entsteht Seuchengefahr und Gestank wird verbreitet. Zudem werden Tiere angelockt. Verschandelung des öffentlichen Raums.


	

	Um was geht es / was muss konkret geleistet werden?

	Einsammlung Haushaltkehricht gemäss Routenplan und Wochenplan.



	

	Wer ist zuständig und im Einsatz (operativ)?

	· Leitung Werkhof	Name Vorname, Telefon, Mobiltelefon, E-Mail
· Stv. Leitung Werkhof	Name Vorname, Telefon, Mobiltelefon, E-Mail
· Zweite Stv. Teamleitung Entsorgung	Name Vorname, Telefon, Mobiltelefon, E-Mail

	

	Welche Infrastruktur ist nötig / wo wird die Leistung erbracht?

	· Kehrichtfahrzeuge des Werkhofes
· Zwei Chauffeure und vier Belader (Mindestanforderung) 
· Leerungsmöglichkeit Kehrichtfahrzeug (Sammelstelle, Kehrichtverbrennungsanlage)
· Notfallplanung für temporäre Deponie bei Ausfall Kehrichtverbrennungsanlage

	

	Welche Mittel sind nötig (z.B. Notstrom)?

	· Notstromaggregat zur Aufladung des Kehrichtfahrzeuges (elektrisch)
· Kraftstoff für Kehrichtfahrzeuge mit Verbrennungsmotor
· Tankmöglichkeit mittels Tankstelle mit Notstrombetrieb

	

	In welcher Form kann die Leistung angeboten werden?

	Die Leistung soll solange möglich, wie in der Bevölkerung kommuniziert, gemäss Termin- und Routenplanung durchgeführt werden.
Eine reduzierte Leistung bedarf einer vorgängigen Kommunikation.

	

	Was ist sonst zu beachten?

	Betrieb Sammelstellen, Leerung öffentliche Kehrichtkübel, Massnahmen bei wilden Deponien und allgemeine Reinigung usw. werden in separaten Planungen bearbeitet.


	

	Verantwortlich für diese vitale Leistung / Kontaktangaben

	Bauverwaltung, Leitung Werkhof	Name Vorname, Telefon, Mobiltelefon, E-Mail 
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